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Bericht  

über die Besprechung der angeschlossenen Mitglieder, vom  

17. Juli 2013  

im Anschluss an die Delegiertenversammlung des CTIF in Mullhouse, von 

16:00 – 17:30 Uhr 
 
 
Teilnehmer: 
 

Jennifer Schottke, ESRI 

Anne-Claire Loubrieu, Sprue Safety Products Ltd. 

Herbert Pölz, Industrieelektronik Pölz 

Markus Pölz, Industrieelektronik Pölz 

Andreas Hosp, Ehrenmitglied / ZLG 
 
 
Themen eingebracht außerhalb der Sitzung: 
 

Alfred Bidlingmaier, IVECO MAGIRUS 

Sascha Müller, LHD Group 

Markus Gantner, Bitschnau GmbH 

Bernhard Klocker, Zumtobel Lighting Group 

Erik Nielsen, LEDON /ZLG 
 
 
In Vertretung des durch Krankheit abwesenden Vorsitzenden Julian Wagner führt auf 
Ersuchen des Herrn Generalsekretär Andreas Hosp die Besprechung. 
 
In einer Vorstellungsrunde präsentieren die Teilnehmer ihr Unternehmen und ihre 
Erwartungen von der Mitgliedschaft beim CTIF. 
 
   
Anne-Claire Loubrieu, Sprue 
 

Marktführer Raucherkennung in UK 
Steigerungen durch gesetzliche Lage in 2015 für FR erwartet 

o Erwartungen hinsichtlich Marktzugang und Marktpotential 

o Mitwirkung in Arbeitsgruppen hinsichtlich Anforderungen von Rauchmeldern 

o Best Practice 

o gemeinsame Prioritäten (wohin soll die Entwicklung gehen). 
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Jennifer Schottke, ESRI 
 

Geographische Systeme, Maping, Analysen, Software 

o Erwartungen hinsichtlich Zusammenarbeit in technologischer Sicht 

o Problematik – USA verschiedene Organisationen 

o Teilnahme nicht aus Vertriebssicht, sondern für gegenseitiges Verständnis 
und gemeinsamen Standard zu finden 

o bereits Kontakt mit Russ Sanders. NFPA 

o Einbindung in Kommissionen wichtig – frühe Mitarbeit. 

 
 
Herbert Pölz, IE Pölz 
 

Batterieüberwachungssysteme, Atemschutzüberwachung 

o Kontakt mit den verschiedenen Organisationen bei verschiedenen Anlässen 
ist wichtig 

o Einbindung in die Kommissionen u. Kontakt mit den anderen angeschl. 
Mitgliedern 

o Wertschätzung der angschl. Mitglieder z.B. mit der ausführlicheren Begrüßung 
bei der Delegiertenversammlung 

 
 
Andreas Hosp, Rev./ZLD  
 

Einblick und Erfahrung aus zwölf Jahren Revisor-Tätigkeit im CTIF; zweite Sicht vom 
Arbeitgeber - angeschl. Mitglied Zumtobel als führender internationaler Anbieter von 
ganzheitlichen Lichtlösungen (incl. Rettungswegbeleuchtung und Notlicht) 

o Wichtigkeit der angeschlossenen Mitglieder auch hinsichtlich Finanzgebarung 
unterstreichen 

o Aktivitäten für Werbung Neumitglieder (2013 – zwei Neue) und  

o Betreuung /Erhaltung bestehender Mitglieder (2012 – neun ausgetreten oder 
ausgeschlossen!) 

o Eigene Erfahrung bei der nicht einfachen Gewinnung von Mitgliedern –  
Wert der Mitgliedschaft muss bei Unternehmen erkannt werden  

o Mitglieder über reine „Feuerwehrzulieferer“ finden – Beispiel ESRI, 
technologischer Nutzen für alle gewinnen 

  
 
Nachfolgende Themenblöcke wurden im Detail weiter erläutert: 
 
-       Grundsätzliche Erwartungen der angeschlossenen Mitglieder an das CTIF 

-       Anforderungen der Repräsentanz (z.B. auf der neuen Homepage) 

-       Einbindung in die Kommissionen bzw. Informationsaustausch 
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Nachfolgende Vorschläge an den exekutiven Rat zur Empfehlung für die 
wünschenswerte Berücksichtigung wurden erarbeitet: 
 

 Einbindung in Kommissionen und Arbeitskreise des CTIF; besonders 
gemeinsame Entwicklung von Technologien und Mitarbeit in Entwicklungen 
sind interessant (Beispiel Wegeleitsystem in der Sicherheitsbeleuchtung – 
Anforderungen der Sicherheitsorganisationen – Einfluss auf Normung und 
Produktportfolio). 

 
 Insbesondere die frühe Einbindung der Sicherheitsorganisationen in 

technologische Entwicklungen wird von den Unternehmen als Vorteil und als 
sehr wünschenswert gesehen. Auch hinsichtlich der Nutzung dieser 
Informationen in die Ausbildung und Berücksichtigung der Unternehmen in der 
Entwicklung auf die Anforderungen im Einsatz. 

 
 Zusätzlich zur Technologie sind auch die Bereiche Normung und 

Einheitlichkeit (Erreichung einheitlicher Standards) wichtige Themen, die in 
gemeinsamen Arbeitsgruppen diskutiert gehören.  

 
 Eine tiefere Information und eine Teilnahmemöglichkeit von angeschl. 

Mitgliedern bei allen Fachtagungen der Kommissionen wird angeregt. 
 

 Bei der Begrüßung wenn möglich auch die anwesenden angeschlossenen 
Mitglieder begrüßen und eventuell darauf hinweisen, dass diese Mitglieder 
(Firmen) im Sinn der Feuerwehren entwickeln.  

 
 Neben der Begrüßung wird auch gebeten, die angeschl. Mitglieder bei der 

Delegiertentagung hinsichtlich Ausstellungsflächen nahe der Tagung zu 
unterstützen und hier auch den Delegierten den Besuch zum empfehlen. 
Besonders geschätzt wird bei den angeschl. Mitgliedern auch der Besuch von 
Mitgliedern des Präsidiums. Eine kostenlose Präsenzmöglichkeit (Ausstellung) 
im definierten Umfang wäre wünschenswert. 

 
 Eine deutschsprechende Geschäftstelle soll erhalten werden. Es wird darauf 

hingewiesen, dass dies mit Englisch eine sehr wichtige Sprache im CTIF sei. 
 

 Es wird seitens der angeschl. Mitglieder eine stärkere Vertretung der 
Feuerwehren in Brüssel angeregt; insbesondere der Freiwilligen, die bisher 
nicht in Berufsverbänden vertreten sind. 

 
 Die weitere Diskussion zur Vereinheitlichung bzw. Annäherung von EN DIN 

und US NFPA soll aus Sicht der Unternehmen weiter betrieben werden. 
 

 Bzgl. Repräsentanz auf der neuen WEB- Page sollten auf der „Home“- Seite 
auf die angeschlossenen Mitglieder hingewiesen werden. Als Vorschlag 
könnten z.B. die Firmen-Logos  wechselnd durchlaufen. Der weitere Link zum 
Unternehmen und evtl. eine Kurzbeschreibung scheint weiterhin sinnvoll. 

 



 

 5 / 5 

 Ein Schild (Wandtafel – innen/aussen) für die Erkennung der Mitgliedschaft 
beim CTIF für das Firmengebäude wird angeregt (max. Größe A4). 
 

 Neben der Teilnahmemöglichkeit bei den Kommissionssitzungen sollten auch 
die Ergebnisprotokolle automatisch übermittelt werden.  

 
 Die Information per Mail („CTIF – NEWS“) war sehr gut und sollte wieder 

erfolgen. 
 

 Jährlicher Update der Adressdatenbank mit den Ansprechpartnern der Länder 
wird von den Mitgliedern gewünscht. Auch die entsprechenden 
Länderadressen der angeschlossenen Mitglieder z.B. auf der Homepage 
wären nützlich. 

 
 
Gesamthaft ist ein sehr großes Interesse der angeschlossenen Mitglieder erkennbar, 
sich in die weitere Entwicklung des CTIF mehr einzubringen.  
Insbesondere die Zusammenarbeit in neuen Entwicklungen und im gegenseitigen 
Verständnis sollen gefördert werden. 
 
Eine mögliche Berücksichtigung und ein entsprechendes Feedback bzgl. dieser 
Vorschläge würden den Wert dieser Mitgliedschaft weiter erkennen lassen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Andreas Hosp 
 


